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TELEGRAMMA DI CORDOGLIO DEL SANTO PADRE PER LA SCOMPARSA DEL CARD. FRANZ KÖNIG

Appresa la notizia della scomparsa dell’Em.mo Card. Franz König, Arcivescovo emerito di Wien (Austria),
avvenuta la scorsa notte, il Santo Padre Giovanni Paolo II ha fatto pervenire all’Em.mo Card. Christoph
Schönborn, O.P., Arcivescovo di Wien, il telegramma di cordoglio che riportiamo di seguito:

● TELEGRAMMA DEL SANTO PADRE

SEINER EMINENZ
CHRISTOPH KARDINAL SCHÖNBORN OP
ERZBISCHOF VON WIEN
ROTENTURMSTRASSE 2
A – 1010 WIEN

MIT TIEFER TRAUER HABE ICH VOM HEIMGANG DES HOCHWÜRDIGSTEN HERRN KARDINALS FRANZ
KÖNIG KENNTNIS ERHALTEN, IHRES HOCHGEACHTETEN VORGÄNGERS AUF DEM
ERZBISCHÖFLICHEN STUHL ZU WIEN WÄHREND DER JAHRE 1956-1985. GETREU SEINEM
WAHLSPRUCH „VERITATEM FACIENTES IN CARITATE" HAT ER DURCH SEIN LANGES UND ERFÜLLTES
BISCHÖFLICHES WIRKEN DIE KIRCHE UND DAS LEBEN IN ÖSTERREICH MITGEPRÄGT. SEIN ZEUGNIS
FÜR DIE BOTSCHAFT CHRISTI UND SEIN EINSATZ FÜR FRIEDEN UND VERSÖHNUNG HABEN WEIT
ÜBER DIE GRENZEN SEINES HEIMATLANDES AUSGESTRAHLT. EIN BESONDERES ANLIEGEN WAR IHM
DIE UNTERSTÜTZUNG DER GLÄUBIGEN IM OSTEN EUROPAS IN DER ZEIT DER UNSELIGEN
POLITISCHEN TEILUNG DES KONTINENTS. ZUGLEICH HAT ER ALS EIN BRÜCKENBAUER ZU DEN
KIRCHEN ÖSTLICHER TRADITION ANERKENNUNG GEFUNDEN. INDEM ICH MICH IM GEBET MIT DEM
GEDENKEN DER ERZDIÖZESE WIEN AN IHREN FRÜHEREN OBERHIRTEN VERBINDE, EMPFEHLE ICH
IHN DER GÜTE DES HERRN ÜBER LEBEN UND TOD. DER ALLMÄCHTIGE GOTT MÖGE IHM DEN
EWIGEN FRIEDEN UND DEN KRANZ DER HERRLICHKEIT ZUTEIL WERDEN LASSEN, DEN ER FÜR SEINE
TREUEN DIENER BEREIT HÄLT. AUF DIE FÜRSPRACHE DER SELIGEN JUNGFRAU MARIA, DER MUTTER
DER KIRCHE, ERTEILE ICH ALLEN, DIE UM DEN VERSTORBENEN TRAUERN UND FÜR SEIN EWIGES
HEIL BETEN, ALS UNTERPFAND GÖTTLICHEN TROSTES DEN APOSTOLISCHEN SEGEN.
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